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Um dir ä:ir rl*r Jehrl:r.lndrrtw,:rrJr iaßte rli* Btdrrlrutfiergenrerloro{xlt rlc:i l]lrtr,

ii:r altcs (irwerkrir-lrrlrr!.l,rrrs rr,rr'r.ul't,rucn. llie ScwrrLst:!r;r[t, tlir iirren ]litg]icrltrn inrnrr
vicle (irlrgcnhcitcn ir*t, ilrr §flisrclr iluruh tlcn ll*rri-'ir vnn l-Jrttc'r'rii:Jriskurscfi nu Lr-
wcitenr, h.rtr* über ffrin+tr Vors"'Jrl:tq .trrfi tNcn 'l-urukur:l iri ihl I'rer3;r'a*rm ,tufgt-
nomrr6n, lis l:rg so n.rlrr., c!*ß si.{r ilcr'1.'rrrnrlt rnir ,lcr []r.rgc hii,rfitr, rlie Il!iislitlrkeir
rlcs liinhrurs eincs ^1.'utile;r;tL:s 'z.rr mwiigr:rr. Ilic. cirtgrit"itctett \,'i:rhlttrllirngi:r'l {.rnrtr'n
tli* Cc+rerksdra[tsleitu*g tirr-u hrrcit, wr'r'ln Jrir l',inh;ru riner -l'urns;utlcs 

n<rr.:ir ;1l{iiiic}r
wäre und riic K$srerr nirfit nllr.ir lror'ii r.;iirdrrt" l)er $,rcfiitckt, srlhrt cin "l'urner, tr',rr
yilp {1ur Vors,,{rll6 schr *ingenommen und ltgtc in §üme den *trgrändrrten Flrn
.r'or untl die ücwcrksdraftsleitung nehm rli* ßrlrii,hung cl*r Brukosten luf sirfi, erkllrtc
*l'rer, di* Iiinri*tung dcs 'I'urn*irales mit Gcrltrr rnüssc 5rd1e der 'l'urncr sei$,

[]cr 'furnrut bcs{hloß fiun, von rlltn li-innehnrrn 50V,r rtc'rn I'urnhallenfondr
zrlzuscnden, um dicccn l*irtungrfähig zir gcstrlttn, Dir {irundhgrn w*rf,n nufl Ac-
sdlaflen und so ksn»te dic'l*it iler l:rrtigrrclluns rits l'leuses rbg,rmlrtct rvf,rdcn, urir
mit drr liinridrrung tfus 'l*unu;ra!e§ r-u bcginnt"n"

Audr diesc Zcit kanr hrran, Und .l,t ireglnn witrJcr eine ficbahaft* T;itigkdr.
§chr virlc T'urngenosscn lxteili6,ten sirJr ;rn der G;rrdtrobc. llr wurde geschnitt*n,
gehobclto genrgck, gcstridren. I)*r l,sir*r und HruprEhtetrr di«cr Ärbcitrn wür uürcr
li*bcr 'l"urngrrrosse V ik tor U lrr ic h, ein vorbrildlrrficr iltcns*h, tlcr immer r"[* wrr.
wemn cs stsvns ru lrisrrn grlt, sti es irr utrttcrisdr*r oiltr sonstigcr Arr.

üic Hinridrtu*g drs 'I'r.rrnsaalts durr$ dic X';r. Fl*:drkowitz rr{olgm aus dcn
Mittcln dcs'I'urnh*ltenfandr und *rn 20, öktubcr des J*hr*r tgt)ä surde unssr rrsrrr
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1(i-IR TRAUERAJ UI{ UNSERE MlTGLlEOER

GUSTAV ZLU$t A
itt Ln aeinosn 67. LebenÄiahn von ur1^ gegl&gen. En gelfinte aehon von
50 Jahtun uilÄeÄEL Gtuqpe an und woa in &inuL Jugendzai,t olt Kittdut-
votttutuen mi,t Endol4 tä,tig.
ItlÄ ?iwtiÄt zAh,ttt uL zu den Stii.tzu allen unuulüL Vetarufulrtngu.
ßit zu aoLwm Ableben warl üL $ün den WAT-Neuhau tä.tig,

KAR(0LA HORAK
vetutottb Ln ih,rpn 66. Lzbzmjahn vöL{,Lg unüutafile.t.
§lLe wan e,tne {loLßLge ße,auehenLn utlÄulalL llau6$nauengqmna.ttilz und
rtsts hildaburci.t.

ltlit westden ihnen dtt-tt in Ehnen gzdenken!



Berleht des 0bmannes

Schon selt Jahren war der Zustand des Parkettbodens im Turnsaal unser Sorgenktnd.
Bedeuteten doch der schadhafte Unterboden und dle teilwelse lockeren Bretteln
elne gewisse Gefahr für a1le Turnsaalbenützer. Viele Besprechungen mlt Funktlonären
des WAT-Präsidiums, denen dieser Umstand persön11ch bekannt war, Interventionen bei
der graphischen Gewerkschaft und die Elnhoiung von Kostenvoranschlägen brachten vor-
erst keln positlves Ergebnis, Erst nach weiteren Verhandlungen mit dem Sekretär des
Restitutionsfonds der freien Gewerkschaften bekamen wir die Zusage, daß die Kosten
htefür von dleser Instltution übernommen werden. Außerdem wurde auch der Austausch
des stark angerosteten Stahlrahmens und der teilweise gesprungenen Glaszlegeln belm
Stlegenhauseingang (über unserem Bad) bewi111gt, Dafür möchten wi.r dem Restltutions-
fonds, insbesondere Herrn Direktor Zwettler unseren Dank aussprechen.
trlährend dieser Arbelten, dj.e ln den Ferlen durchgeführt wurdenr Brfl€uerte Tg' Karl
Pech die durch verschiedene Umstände sehadhaft gewordenen Fliesen im Bad, l^JC sowle
im Vorraum und führte auch noch andere Reparaturen durch. Für die anschlieBende
Generalreinigung waren 97 Arbeltsstunden erforderlich, die von einlgen Turngenosstnnen
und Turngenossen freiwlllig geleistet wurden. Ihnen allen gebührt unser herzlicher
Dank. Nach der Gasumstellung und dem Umbau der Heizanlage im Jahre 1976 ist es nun-
mehr durch dlese Arbelten eln Tel1 der Sanlerung sämt1lcher Räumllchkeiten erfolgt.

Bereits lm Herbst 197S begannen dle Planung und die Vorarbelten fÜr unsere
Jubiläumsveranstaltung "75 Jahre WAT-Neubau". Aus Terminsehwierigkeiten konnte sie
nieht - wie vorgesehen - während der Wlener Festwochen 1977, sondern erst am 12.
November, dem Jahrestag der Gründung der 1. Republik, stattfinden, DaB sle ein ErFolg
geworden ist, glaube lch nach vielen Gesprächen mit den Zuschauern und Funktionären
anderer Gruppen feststellen zu dürfen. Bereits Tage vorher liefen bei den Tg. Ska1a,
Dluhosch und mir die Telefone heiß, denn viele unserer ehemallgen, älteren und jüngeren
Plitglleder drückten ihre Freude über die erhaltene Einladung aus und sagten ihr Konmen
zu. Der Saal in der Königseggasse h,ar dann auch bls auf den letzen Platz besetzt
Ein anschließendes gemütllches Beisanmensein in unserem Turnerheim krönte diese Ver-
anstaltung. Hlebli t"urde oft nach langen Jahren ein Wledersehen gefeiert, über das
Fest gesprochen und es wurden auch Gedar,i<en und Erinnerungen ausgetauscht. All-en l'llt-
wirkenden, äber auch den E1tern, die ihren Kindern das Mitmachen erlaubt haben, ufld
den für die Gestaltung der Vorführungen verantwortllchen Funktionären sel hler mein
Dank ausgesprochen.

In diesem Zusammenhang habe lch mir die Frage geste11t, ob es 1982 zun 80-Jährlgen
Jublläum wieder ein solches Fest geben wird. lalerden wlr dann noch die Funktionäre und
Mltglleder haben, die bereitr sind, elne solche Veranstaltung auf dle Beine zu stellen
bzw. dabei mitzumachen? Ich hoffe Ja und vertraue dabel auf unsere heutigen Jugendllchen.
trlenn sle der Gruppe Neubau treu blelben und in einlgen Jahren verschiedene Funktlonen
übernehmen, wird es geLlngen.
Für dle in ideeller und flnanzleller Hinslcht geleistete Unterstützung anläBllch der
JublIäumsveranstaltung sage ich der SPü-Bezirksorganisation Neubau, dem Penslontsten-
verband, dem ASKü-hJien und dem bJAT nochmals herzllchen Dank. Gleiehzeitlg versichern
v,lir dlesen 0rgantsationen, daB wir weiterhln im Slnne der SPÜ und des Arbeltersportes
arbaitsn und elne gute Zusanmenarbeit pflegen werden.

Zu betonen uräre noch, daB unsere Jugendlichen beim Fackelzug am 30. Aprtl mlt-
marschlerten. Eine Delegation vertrat unsere Gruppe beim ASKÖ-Bundesfegt in Linz und
am Staatsfeiertag, am 26. Oktober beteillgten stch 32 t'litglieder. Nach Ende des Fit-
Marsches ln der HauptaLlee wurde elne Autobusfahrt tn den Wienerwald gefÜhrt, die all-
gemeinen Anklang fand.
Belm Sehwinrnrfest im Floridsdorferbad und bei der Jubiläumsfeier "50Jahre Amallenbad"
kamen di.e Jugendllchen Judith trJalter und Peter Zöhrer zu Slegerehren. Unsere Gruppe
erhielt für die Tellnahme eine Silberplakette,

AbschlieBend sei noch darauf hingewiesen, daß heuer das ASKÜ-Freundsehaftstreffen
(früher Treffen der Junggebllebenen) in trlien stattfindet und auf den Sportanlagen des
hlAT-Briglttenau abgehalten wlrd. AIIe Junqgebltebenen werden schon jetzt eingeladen,
daranteilzunehmen. Sp0RT FREI!

Franz Prischtng
0bmann
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